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Landesbüro Sachsen-Anhalt

Veranstaltungsort:

Georg-Friedrich-Händel-Halle

Salzgrafenplatz 1 

06108 Halle (Saale),  

Telefon +49 (0)345 47 22 47

Verantwortlich: 

Dr. Ringo Wagner

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Sachsen-Anhalt

Organisation: 

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Sachsen-Anhalt

Otto-von-Guericke-Str. 65

39104 Magdeburg

Telefon: 0391 568760

Telefax:	 0391 5687615

E-Mail: info.magdeburg@fes.de

www.fes.de/magdeburg 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der 

Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der 

Veranstaltung an uns.

©
 F

ot
os

: F
ot

ol
ia

Wirtschaftspolitischer Dialog 
Sachsen-Anhalt56.

Theorie der 
Gemeinwohl-Ökonomie  

Neue Werte für die Wirtschaft!?

Dienstag, 27. Mai 2014, 18.00 Uhr   



(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax:	 0391 5687615

E-Mail:	 info.magdeburg@fes.de

Internet:	 www.fes.de/magdeburg

Anschrift:	 Friedrich-Ebert-Stiftung

	 Landesbüro Sachsen-Anhalt

	 Otto-von-Guericke-Straße 65

	 39104 Magdeburg

Absender 

2005	 Albrecht Müller
	 Publizist, Pleisweiler-Oberhofen
	 Prof. Dr. Peter Bofinger
	 Universität Würzburg und Sachverständigenrat, Wiesbaden
	 Dr. Herbert Ehrenberg
	 Bundesminister a.D.

2006	 Thomas Fricke
	 Chefökonom der Financial Times Deutschland, Berlin
	 Prof. Dr. Michael C. Burda
	 Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Humboldt-Universität 
	 zu Berlin

2007	 Dr. Ulf Böge
	 Präsident des Bundeskartellamtes, Bonn
	 Peer Steinbrück
	 Bundesminister der Finanzen, Berlin
	 Jens Bullerjahn
	 Minister der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt, Madgeburg

2009	 Christiane Krajewski
	 Senior Advisor der Investmentbank Leonardo & Co., 
	 Frankfurt am Main
	 Klaus Olbricht
	 Präsident der Industrie- und Handelskammer Magdeburg,  
	 Geschäftsführer der Elektromotoren und Gerätebau Barleben 	
	 GmbH

2010	 Dr. Dennis A. Ostwald
	 Geschäftsführer von Wifor, Darmstadt

2011	 Edzard Reuter
	 Ehem. Vorstandsvorsitzender der Daimler-Benz AG, Stuttgart

2012	 Jörg Ziercke
	 Präsident des Bundeskriminalamtes (BKA), Wiesbaden
	 Klemens Gutmann
	 Präsident der Arbeitgeber- und Wirtschaftsverbände 
	 Sachsen-Anhalt e.V., Magdeburg

2013	 Rolf Strauch
	 Mitglied des ESM-Vorstands, Luxemburg
	 Prof. Dr. Horst Gischer
	 Lehrstuhl für Monetäre Ökonomie und öffentlich-rechtliche 	
	 Finanzwirtschaft, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail 

Bisherige Gäste im Gesprächskreis ab 2004 ANMELDUNG

Dienstag, 27. Mai 2014 
Beginn 18.00 Uhr  

Georg-Friedrich-Händel-Halle 
Salzgrafenplatz 1, 06108 Halle (Saale)

Die 2010 begründete Initiative für eine Gemeinwohl-Ökonomie 
versteht sich als Impulsgeber und Initiator für weitreichende Ver-
änderungen an den gegenwärtigen Verhältnissen. Diese inzwi-
schen internationale Bewegung, die sich unserem kapitalistischen 
Wirtschaftssystem als Alternative entgegenstellt, zählt aktuell 
über 1.500 Unternehmen als Unterstützer. Kritiker bezeichnen 
das Modell der Gemeinwohl-Ökonomie allerdings als weltfremd 

und sehen darin einen „Wegweiser in Armut und Chaos“.

Begrüßung und Eröffnung durch:
Sabine Kaspereit
Mitglied im Vorstand der Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn 

Impuls und Gespräch

Christian Felber

Christian Felber, geb. 1972 in Salzburg, studierte in Wien und 
Madrid romanische Philologie, Spanisch, Politikwissenschaft, 
Psychologie und Soziologie. Seit 1996 arbeitet er als freier Publizist 
und Autor. Seit 2000 arbeitet er als Gründungsmitglied beim 
globalisierungskritischen Netzwerk Attac in Österreich mit. Im 
Herbst 2008 wurde Christian Felber Lektor an der Wirtschafts-
universität Wien. Zusammen mit mehreren Unternehmerinnen 
und Unternehmern entwickelte er das Modell der „Gemeinwohl-
Ökonomie“ und begleitet aktuell den Aufbau der „Bank für 
Gemeinwohl“. 

außerdem diskutiert mit: 
Reik Neumann 
Direktor Sachsen-Anhalt, Thüringen bei der Bank für 
Sozialwirtschaft AG, Magdeburg

Moderation
Andrej Stephan
Stellv. Vorsitzender der SPD Sachsen-Anhalt, Halle (Saale)

 
Jörg Ziercke ...
 
 
Begrüßung und Moderation: Katrin Budde ...

Am 56. Wirtschaftspolitischen Dialog Sachsen-Anhalt:

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.
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am Dienstag, 27. Mai 2014, Beginn 18.00 Uhr

nehme ich teil.
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